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P

„Es ist die Pflicht des Arztes, die Gesundheit der 

Menschen zu fördern und zu erhalten. Der Erfüllung 

dieser Pflicht dient der Arzt mit seinem Wissen und 

Gewissen.

Medizinische Forschung unterliegt ethischen Stan-

dards, die die Achtung vor den Menschen fördern und 

ihre Gesundheit und Rechte schützen. Einige For-

schungspopulationen sind vulnerabel und benötigen 

besonderen Schutz. Die besonderen Schutzbedürfnis-

se der wirtschaftlich und gesundheitlich Benachteilig-

ten müssen gewahrt werden.“

Deklaration des Weltärztebundes von Helsinki 1964: „Ethische Grund-
sätze für die medizinische Forschung am Menschen“

„Ich werde ärztliche Verordnungen treffen zum Nutzen 

der Kranken nach meiner Fähigkeit und meinem Urteil, 

hüten aber werde ich mich davor, sie zum Schaden 

und in unrechter Weise anzuwenden.“ 

Hippokrates, Hippokratischer Eid



Die Rolle der Ethik in der Medizin gewinnt an-
gesichts aktueller gesellschaftlicher Entwicklun-
gen laufend an Brisanz. Das Europäische Forum 
Alpbach und die Österreichische Ärztekammer 
stellen das Thema „Herausforderung Humanität: 
Medizin und Ethik“ daher in den Mittelpunkt eines 
gemeinsamen Symposiums.
 
Die Überalterung der Gesellschaft und damit zu-
sammenhängend Herausforderungen an Pflege 
und Palliativmedizin, das Spannungsverhältnis 
zwischen technischen Möglichkeiten und ethi-
schen Grenzen, die Tabuisierung von Tod und 
Krankheit angesichts eines immer stärker um sich 
greifenden Wellness-Fetischismus: Das sind nur 
einige der Themen, die wir bei der interdisziplinä-
ren Tagung mit international renommierten Fach-
leuten diskutieren wollen.

Mit dem Symposium wollen wir Bewusstsein und 
gleichzeitig Irritation schaffen und einen ethi-
schen Diskurs anregen, der nachhaltige Spuren 
hinterlässt. Der interdisziplinäre Ansatz ist dabei 
wesentlich: Philosophen, Theologen, Mediziner 
und Juristen, aber auch praktizierende Ärzte und 
Anwälte der Patienten tauschen sich miteinander 
aus.

Wir laden Sie ein, am 22. und 23. Oktober 2009 
kritisch und aktiv an unserer Diskussion um die 
Wissenschaft vom menschlichen Organismus und 
ihr Verhältnis zur menschlichen Würde teilzuneh-
men. 

Erhard Busek
Walter Dorner

9:30 Eröffnung

 Erhard Busek Präsident, Europäisches Forum Alpbach, Wien 
 Walter Dorner Präsident, Österreichische Ärztekammer, Wien

9:40 Keynote Speech

 Benjamin R. Barber Director, CivWorld and Distinguished 
 Senior Fellow, Demos, Walt Whitman Professor Emeritus, 
 Rutgers University New York

 ETHICS IN SCIENCE AND CULTURAL IMPLICATIONS

 
11:15 DIE MEDIZIN UND DER VERLUST DER SPRACHE

 Impulsreferat 

 Nico Stehr Karl-Mannheim-Lehrstuhl für Kulturwissenschaften, 
 Zeppelin University GmbH, Friedrichshafen

 Diskussion

 Konrad Brustbauer Patientenanwalt, Wiener Pflege- 
 PatientInnen- und Patientenanwaltschaft, Wien 

 Marianne Gruber Vorsitzende, Österreichische Gesellschaft
 für Literatur, Wien

 Günther Laufer Professor, Klinische Abteilung für Herz- und 
 Thoraxchirurgie, Universitätsklinik für Chirurgie, 
 Medizinische Universiät Wien 

 Felix Unger Präsident, Europäische Akademie der Wissenschaften 
 und Künste, Salzburg

 Moderation Doris Appel „Kreuz & Quer“, 
 ORF-Österreichischer Rundfunk, Wien (tbc)

13:15 Mittagsbuffet

14:30 DER TOD ALS TABU?

 Impulsreferat 

 Karl-Heinz Nusser Professor, Fakultät für Philosophie, 
 Wissenschaftstheorie und Religionswissenschaft, 
 Lehrstuhl für Philosophie I, Ludwig-Maximilians-Universität München 

 Diskussion

 Arno Geiger Freier Schriftsteller, Wolfurt und Wien 

 Christoph Gisinger Direktor, Haus der Barmherzigkeit Wien

 Richard Greil, Vorstand, Universitätsklinik für Innere Medizin III,
 Landeskliniken Salzburg 

 Max Otte Schriftsteller; Professor, Allgemeine und Internationale 
 Betriebswirtschaftslehre, Fachhochschule Worms

 Moderation Michael Prüller Stellvertretender Chefredakteur,  
 Die Presse GmbH, Wien

Herausforderung Humanität:
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09:00 Keynote Speech 

 Dieter Otten Professor emeritus, Institut für Soziologie, 
 Universität Osnabrück

 ÜBER ETHOS, ALTER UND FORTSCHRITTSMYTHOS 

9:30 ETHIK IN DER FORSCHUNG

 Impulsreferat 

 Felix Ekardt Professor, Juristische Fakultät, Universität Rostock

 Diskussion 

 Thomas Görnitz Professor, Institut für Didaktik der Physik, 
 Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

 Bernd Olaf Küppers Professor, Institut für Philosophie, 
 Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 Christoph Lütge Lehrstuhlvertreter Philosophie, 
 Technische Universität Braunschweig 

 Michael Peintinger Referatsleiter Ethik und Palliativmedizin, 
 Wiener Ärztekammer Wien

 Günther Pöltner Stv. Vorsitzender der Bioethikkommission, 
 Bundeskanzleramt Wien 

 Angelika Walser Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Institut für 
 Moralthelogie, Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Wien  

 Moderation Michael Prüller Stellvertretender Chefredakteur,  
 Die Presse GmbH, Wien

11:00  Kaffeepause

11:15  ETHIK, ETHOS UND WISSENSCHAFTSGLAUBE 

 Impulsreferat 

 Wolfgang Schütz, Rektor, Medizinische Universität Wien

 Diskussion

 Christiane Druml Vorsitzende, Bioethikkommission beim 
 Bundeskanzleramt; Geschäftsführerin, Ethik-Kommission,
 Medizinische Universität Wien

 Norbert Hoerster Professor emeritus, Lehrstuhl für Rechts- 
 und Wirtschaftswissenschaften, Johannes Gutenberg-Universität Mainz

 Annette Hornbacher Privatdozentin, Institut für Ethnologie,
  Fakultät für Kulturwissenschaften, Ludwig-Maximilians-Universität 
 München

 Ulrich Körtner Vorstand, Institut für Ethik und Recht in der Medizin, 
 Universität Wien 

 Giulio Superti-Furga, Wissenschaftlicher Direktor, 
 CeMM - Forschungszentrum für Molekulare Medizin GmbH, Wien 

 Moderation Erhard Busek Präsident, Europäisches Forum Alpbach,
  Wien

13:15  Schlussworte 

 Erhard Busek Präsident, Europäisches Forum Alpbach, Wien 
 Walter Dorner Präsident, Österreichische Ärztekammer, Wien

Freitag, 23.10.2009

Donnerstag, 22.10.2009

Das Programm 


